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55-FILMZ Kick-Off

Zum diesjährigen Pressetermin des FILMZ - Festival des deutschen Kinos fällt 
der Startschuss zum 55-FILMZ Wettbewerb und wir freuen wir uns, den Festivalpaten Philipp 
Eichholtz vorzustellen.  

Für das diesjährige Festival konnten wir Philipp Eichholtz, den Regisseur des Langfilms „Kim 
hat einen Penis“ als Festivalpaten gewinnen. Er begleitet uns durch die FILMZ-
Veranstaltungen und nimmt mit seinem Film gleichzeitig an unserem Langfilmwettbewerb 
teil. Zusätzlich hat er sich bereit erklärt, als Schirmherr für 55-FILMZ aufzutreten. „Ich 
begrüße diese Möglichkeit, die FILMZ Filmschaffenden in der Region Mainz eröffnet. An alle 
Teams möchte ich sagen: Filme und Ideen für sie sind nicht dazu gedacht, im Keller zu 
versauern. Also geht raus, nehmt eure Kamera und Ideen mit und liefert einfach einen geilen 
Streifen ab“, so Eichholtz. 

Als ein Highlight des Festivalprogramms feiert der 55-FILMZ Wettbewerb in diesem Jahr seine 
Premiere. Hierbei steht nicht nur das Filmeschauen im Mittelpunkt, sondern es wird erstmals 
ein Wettbewerb geschaffen, in dem Filmemacher*innen aller Erfahrungsstufen dazu 
aufgerufen sind, einen Kurzfilm zu drehen. Dabei sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. 
Die einzige Bedingung ist, dass Drehbeginn und Ende im Zeitraum dieses 55 Stunden 
Zeitraums liegen. Damit alle die gleichen Chancen haben und niemand früher anfangen kann, 
wurden beim offiziellen Kick-Off des Wettbewerbs drei Features verkündet, die die 
Filmemacher*innen in ihrem Film unterbringen müssen: das Genre „Western“, „Mainz“ und 
„Sieben“. Bei ihren Projekten räumen wir den Teams völlige künstlerische Freiheit ein. So 
kann sowohl dokumentarisch als auch szenisch gearbeitet werden. Jeder Film darf eine 
maximale Länge von 5:50 Minuten aufweisen. 

Die Abgabe der fertigen Filme erfolgt bis zum 07. November im FILMZ Festivalzentrum hier in 
Mainz. Frühere Abgaben sind entsprechend unserer Öffnungszeiten des Festivalzentrums 
natürlich auch möglich. Bereits vor Ort werden wir jeden Film auf seine Abspielbarkeit prüfen 
und eine Einreichbestätigung aushändigen. 



FILMZ versteht das Projekt zunächst als Experiment mit dem der Verein in dieser 
Wettbewerbsorganisation Erfahrungen sammeln möchte. Daher weicht das Festival auch von 
seiner üblichen Struktur als Publikumsfestival ab und lässt eine Fachjury über den 
Gewinnerfilm entscheiden. 

Die Jury setzt sich zusammen aus Professor Jürgen Hardeck vom Kultursommer Rheinland-
Pfalz; Linda Gasser, Leiterin des ARC Filmfestivals; Urs Spörri vom Deutschen 
Filminstitut und Filmmuseum und Lawrence Richards von Indievisuals. Bei der 
Zusammensetzung der Jury haben wir einen besonderen Fokus darauf gelegt, 
unterschiedliche Fachmeinungen der Filmbranche komprimiert zusammen zu bringen. 

Die Jury bewertet die Wettbewerbsbeiträge am 08. November ab 22 Uhr im Schick & Schön in 
Mainz. Der Eintritt für die Veranstaltung ist frei. 

Dem Gewinnerfilm winken ein Preisgeld über 150 €, ein Gutschein für den Pille 
Filmgeräteverleih in Wiesbaden und eine Trophäe des Metallkünstlers Simon Schimetschka.  
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